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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Hiss Jürg, Reinacherstrasse 62, 4053 Basel ^
0 Privat 061 50 59 57 Geschäft 061 42 83 54 ^
Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Spinnler G., Rebhaldenstr. 10, 4411 Seltisberg Hhr
4! Privat 061 91 61 61 Geschäft 061 22 51 80

Sektion Aargau
Präsident
Four Fasler Rudolf, General Guisan-Strasse 60

5000 Aarau £5 P 064 22 64 28 G 064 22 30 95

Techn. Leiter
Hptm Waldmeyer Peter, Neuberg 337

5016 Obererlinsbach
0 P 064 34 30 32 G 064 22 39 33

oder 064 22 39 36
Adressanderungen an:
Four Maier Franz, Brühlstr. 513, 5016 Obererlinsbach

Stamm Aarau
Café Bank (Schützentisch), am zweiten Freitag jeden
Monats, ab 19.00 Uhr

Stamm Brugg
Hotel Rotes Haus, am letzten Freitag jeden Monats

Stamm Zofingen
Restaurant Frosch, am ersten Freitag jeden Monats

9 Ak/r/uVe

Samstag, 27. Juni: Sport - Spiel - Spannung
(fröhlicher Familienwettkampf. in Frick)

w/7

row 2./J. Akt/. In Oberdorf, am Südfuss des

Weesensteins, trafen sich am frühen Nach-

mittag 16 Teilnehmer zur diesjährigen Ge-

birgstibung. Petrus war unserem Anlass aller-
dings nicht gut gesinnt. Schon zu Beginn der
Wanderung setzte Regen ein. Kurz nach dem
Abmarsch folgte ein steiler Aufstieg via Chlus
zur Gitziflue, wobei innert einer Stunde rund
600 m Höhenunterschied überwunden wurde.
Nach knapp zwei Stunden erreichten wir die
Bergwirtschaft Althüsli (1325 m). Hier erwar-
tete uns Major Steiner, Kdt Fiis Bat 23. Nach-
dem der erste Durst gelöscht war, stellte uns
Major Steiner seine ta / te Übung vor, bei der
es verschiedene versorgungstechnische Auf-
gaben zu lösen gab. Am Beispiel der Füs
Kp 1/23 galt es, eine zweckmässige Versor-
gungsautonomie aufzubauen, die Versorgungs-
gewichte der Verpflegung über eine bestimmte
Zeitdauer auszurechnen, den Bedarf an Trans-
portmitteln und Zeit zu bestimmen sowie das

Einlagerungsgewicht der Verpflegungsgüter
für die Kp zu berechnen. Nach dieser inter-
essanten Übung verschoben wir uns. einge-
deckt mit allerlei Flüssigkeiten, in die ca.

400 m entfernte Hütte des Skiklub Althüsli.
Mit grossem Einsatz der zwei versierten Koch-
Spezialisten, Hptm Peter Waldmeyer und Four
Willi Woodtli, wurde ein feines Nachtessen
zubereitet: Plätzli, Risotto, Erbsen mit Rüebli.
Gewisse Ähnlichkeiten mit dem letztjährigen
Menu waren dabei rein zufällig. Zum Essen
fehlte auch ein feiner Tropfen Roter nicht.
Unser Senior, Gusti Müller, war stets besorgt,
dass kein Glas leer blieb. Nach dem Essen
wurde gejasst und diskutiert. Erst gegen I Uhr
in der Frühe legten sich auch die Letzten
zur Ruhe. Am Morgen war die Umgebung
der heimeligen Hütte weiss und in Nebel ge-
hüllt. Über Nacht fiel rund 10 cm Neuschnee.

Nach dem selbstzubereiteten Frühstück setz-
ten wir gegen 9 Uhr unsere Wanderung fort.
Der Weg führte uns vorbei am Stallberg
hinunter und wieder hinauf durch einen
frischverschneiten Wald zum oberen Gren-
chenberg, dem höchsten Punkt unserer Wan-
derung. Bedingt durch den Nebel war von
der herrlichen Aussicht leider wenig zu sehen.
Von hier aus führte eine gutausgebaute Strasse
über Längschwang nach La Bluai / Tiefenmatt.
Nach dem langersehnten Kaffeehalt in der
gleichnamigen Beiz ging es gestärkt weiter
über Pré Richard nach dem unteren Büren-
berg. Hier bestiegen wir den abgestellten
VW-Bus des uns begleitenden Ehepaares Neff,
der uns nach Péry transportierte. Nach einem
vorzüglichen Mittagessen im Restaurant La
Truit führte uns Herr Neff wieder nach Ober-
dorf, dem Ausgangspunkt unserer Wände-

rung, zurück.

Afa/tf

Eintritt: Four Hediger Heinz. Rupperswil
Übertritt von der Sektion Bern: Four Müller
Oskar. Bremgarten
Wir heissen die beiden Mitglieder herzlich
willkommen.

Kameraden
berücksichtigt bei Einkäufen unsere Inserenten
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Sektion beider Basel
Präsident
Four Grünenfelder Hans-Rudolf, Spalentorweg 62,
4051 Basel £ P 061 22 09 57 G 051 23 18 88

Technische Kommission
Four Stalder Peter, Bottmingerstr. 117, 4102 Binningen

0 P 061 47 83 21 G 061 23 22 90

Adressänderungen an:
Frau Ruth Frey, c/o Grenzsanitätsposten, Küchen-
gasse 10, 4051 Basel

0 P 061 52 04 23 G 061 22 33 43
Stamm
Jeden 1. Dienstag im Café Spitz in Basel ab 20 Uhr

# Näcfo/e Veranr/a/ttntge«;

•Sttwj/ag / J2./J3. Acp/e/wAcr. Gebirgs-
Übung mit den Kameraden der Sektion Zen-
tralschweiz. Bitte haltet Euch dieses Wochen-
ende frei. Die Vorbereitungen für diesen An-
lass sind im vollen Gange und er wird sicher,
wie jedesmal in der Zentralschweiz, ein gros-
scr Erfolg. Details sind noch keine bekannt.
Wir werden aber in der nächsten Nummer
weitere Informationen bringen.

Übertritt von der Sektion Bern: Four Weber
Edwin, Ittigen.
Wir heissen das neue Mitglied herzlich will-
kommen.

Austritte: die Fouriere Florstmann Werner,
Münchenstein und Scherrer Thomas, Allsch-
wil

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Gygax Paul, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

P 061 43 06 23 G 061 23 03 33

Am MUBA-Schiessen Hessen sich elf Käme-
raden in die Teilnehmerliste eintragen. Drei
davon durften die Kranzauszeichnung ent-
gegennehmen: Josef Bugmann 92, Werner
Flükiger 91 und Veteran Fritz Keller mit
85 Punkten. Max Gloor 86 und Fred Weber
84 verpassten ihre Limiten jeweils um ein
ärgerliches Pünktlein.

ß/ntr/erpfograw/w. Aus mysteriösen Gründen
warten (allzu-)viele Kameraden mit der Ab-
solvierung dieses durch Null-Tarif-Munition
begünstigten Programmes bis zum letzten Mo-
ment (Ende August). Da eine sorgfältige Be-

treuung auch der Gelegenheitsschützen in
unserem Konzept liegt und jetzt noch besser
möglich ist, bittet die Schiesskommission um
Wahrnehmung der nächsten sich bietenden
Gelegenheit.

Donnerstag, 25. Juni, 18-19.30 Uhr, frei-
willige Übung und Bundesprogramm, All-
schwilerweiher 25 w

Samstag / Sonntag, 18./19. Juli, Dornacher
Schiessen

Samstag. 22. August, vormittags St. Jakobs-
Schiessen

Samstag, 22. August, 14-17 Uhr, freiwillige
Übung und Bundesprogramm, Allschwiler-
weiher 25 w

Sektion Bern
Präsident
Four Eglin Erich, Mattenhofstrasse 22, 3007 Bern

t 0 P 031 25 88 51 G 031 22 15 71
Techn. Leiter
Hptm Kobel Franz, Solothurnstr. 54 A, 3322 Urtenen

P P 031 85 29 41 G 031 67 43 09

Adressänderungen an:
Rf Kammerer Verena, im Baumgarti, 3752 Wimmis

„. Î5 033 57 17 66
Stamm
Restaurant Burgernziel, Bern, jeden Donnerstag ab
18 Uhr.

Pistolensektion
Präsident
Four Aeschlimann Urs, Wankdorffeldstr. 83, 3014 Bern

£ P 031 42 58 88 G 031 61 23 72

• A'à'c/uVe

Samstag / Sonntag, 20./21. Juni, Pistolenfeld-
schiessen Riedbach

Samstag, 27. Juni, 9 Uhr, 1. Hauptrunde SPGM
in Riedbach

Samstag, 27. Juni, Einzelwettschiessen in Ried-
bach

26. Juni bis 5. Juli, Emmentalisches Landes-
schiessen (Verbandswettkampf SRPV) in
Langnau im Emmental

Das Pistolenfeldschiessen findet wiederum im
uns vertrauten Stand Riedbach statt. Die
Scheibenanlage wurde erneuert, die Scheiben
gleiten schneller, dadurch ist ein speditiverer
Schiessbetrieb gewährleistet. Grund genug,
zahlreich anzutreten.

Btntt/erprogtw««. 21 Kameraden haben bisher
das Bundesprogramm geschossen. Nach der
Sommerpause besteht dazu noch Gelegenheit.
Merkt Euch die Daten (13. August ab 17 Uhr,
29. August ab 9 Uhr) schon jetzt. Die Muni-
tion ist kostenlos für den Schützen.

Die Ferienzeit steht bevor. Der Vorstand
wünscht sonnige und erholsame Ferien.
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Sektion Graubünden
Präsident
Four Bieri H., via Calundis 19A, 7013 Domat/Ems

P 081 36 31 80 G 081 22 26 95
1. Techn. Leiter
Major Clement Christian, Belmontstr. 3, 7000 Chur

0 P 081 24 49 16 G 081 51 22 22
Stamm St. Moritz
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 20 Uhr im Hotel
Albana, Albanella, St. Moritz

Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Angehrn Ruedi, Gemeindehaus, 9606 Bütschwil
_ 0 P 073 33 22 11 G 073 33 28 33Techn. Leiter
Oblt Hunziker Richard, Achslenstr. 11, 9016 St. Gallen

0 P 071 25 71 04 G 071 21 53 67

Adressänderungen an:
Four Walser Hans, Zwislen. 9056 Gais

Vor«»ze/ge: Samstag / Sonntag, 12./13.Sep-
tember, findet unsere Gebirgsübung im Raum
Schächental-Chinzig statt. Bitte reservieren
Sie dieses Datum. Die detaillierte Ausschrei-
bung erfolgt im Juli-Fourier.

Àto«7fo»e?z

Folgende Kameraden heissen wir in unserer
Sektion herzlieh willkommen: Adj Uof Adank
Hanspeter, Jona - Four Beusch René, Buchs -
Four Bolliger Bernhard, Kronbühl

Wir bitten Euch, geschätzte Neumitglieder,
an den Anlässen der Sektion und der Orts-
gruppen aktiv einzusetzen und wünschen
Euch in unserem Gradverband viel Erfolg
sowohl in fachtechnischer Aus- und Weiter-
bildung, als auch auf kameradschaftlicher
Basis.

Ortsgruppe Rorschach und Umgebung
Obmann Schlegel Max, Weidstr. 1344, 9410 Heiden

Abschied von Kamerad

t Alois Faessler, 1891, Goldach

Am 9. April verstarb in Goldach, im 90. AI-
tersjahr, unser verdientes Ehrenmitglied, Fou-
rier Alois Faessler. Er gehörte zu den Pio-
nieren im Vorstand, die Anno 192! die Sek-
tion Ostschweiz des Schweizerischen Fourier-
Verbandes gründeten. Es war in einer Zeit,
in welcher wenig Interesse für die ausser-
dienstliche Tätigkeit vorhanden war, im Rück-
blick auf die lange Aktivdienstzeit 1914-1918.
Von 170 zum Beitritt eingeladenen Fouriere
erschienen nur 19 zur Gründungsversamm-
lung. Der Weitblick der Gründer, die grossen
Mühen und die erforderliche Geduld wurden
belohnt. Die Sektion Ostschweiz mit ihren
regionalen Ortsgruppen hat sieh in den fol-
genden Jahrzehnten zu einem starken, aktiven
Verband entwickelt. Kamerad Alois Faessler
hat bis ins hohe Alter, bei seiner erstaunlich
geistigen Frische, das Interesse für den hell-
grünen Dienst bekundet. Er konnte uns im-
mer wieder aus seiner grossen Erfahrung aus
den Aktivdiensten 1914-1918 und 1939 - 1945

viel Wissenswertes vermitteln.
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser Bei-
leid aus.

Wir danken Dir, lieber Kamerad Alois, für
Deine Aufrichtigkeit und Treue und für die
schönen Stunden der Kameradschaft. Im
Geiste bleibst Du weiterhin unter uns.

Die Kameraden der Sektion Ostschweiz
und der Ortsgruppe Rorschach und Umgebung

|

VR
Senden Sie uns Ihr VR — wir versehen
es mit dem idealen Ringbuch und

j Register zum Preise von Fr. 17.-
wird am gleichen Tag spediert

Militlrverlag Müller AG 6442 Gersau

Telephon 041 84 11 06

Nachträge zum Schneiden und Lochen einsenden
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WeH£eu;erè.r<TO/g<2&e« /K«;
1. Wer trägt die Kosten für die Nachsen-

dung der Ausrüstungsgegenstände eines
im Urlaub entlassenen Wehrmannes?

a) der Wehrmann

b) die Dienstkasse

c) die Truppenkasse

2. Zu welchen Käsesorten gehört der Til-
siter?

a) Weichkäse

b) Halbhartkäse
c) Hartkäse

3. Von wem wird die Tagesportion fest-
gesetzt?

a) vom Oberkriegskommissariat
b) vom Bundesrat
c) vom Eidg. Militärdepartement

4. Wie lange nach Entlassung darf die Uni-
form getragen werden?
a) bis zum Erreichen des Wohnortes auf

dem kürzesten Weg
b) bis 24.00 Uhr des Entlassungstages
c) längstens 10 Stunden nach Entlassung

5. Was bedeutet Atom-Alarm?
a) radioaktiver Ausfall ist festgestellt
b) mit unmittelbar bevorstehenden Atom-

einsätzen ist zu rechnen

c) Sie bemerken eine grelle, blendende
Lichterscheinung

6. Aus einem dienstlichen Grund hat ein
Sdt der Heerespolizei je ein Mittag- und
Nachtessen auswärts einnehmen müssen.
Er bringt Ihnen eine Rechnung von Fr.
28.— für die eingenommenen Mahlzeiten.
Wieviel können Sie ihm vergüten?
a) Fr. 4.—

b) Fr. 13.20

c) Fr. 16.—

7. Wie oft muss die Truppe im Instruktions-
dienst in der Regel mit Post versorgt
werden?

a) 2 mal täglich
b) 1 mal täglich
c) alle 2 Tage

8. Kann Milchkaffee mit Frischmilch in
Kochkesseln zubereitet und zum Aufbe-
wahren über Nacht in den Kochkisten
abgefüllt werden?
a) ja
b) nein
c) nur im Winter

9. Sie befinden sich im WK. Wie oft haben
Sie einen Kassasturz durchzuführen?
a) wöchentlich einmal

b) gelegentlich
c) täglich

10. Wo entspringt der Vorderrhein?
a) am Oberalp
b) am Rheinwaldhorn
c) am Albula

Ez/z.rewPe.rcW««

Senden Sie bitte Ihre Lösung auf einer Post-
karte bis spätestens 10. Juli an folgende
Adresse: Schweizerischer Fourierverband,
Sektion Ostschweiz, 8355 Aadorf. Vergessen
Sie bitte nicht, Ihren Namen und die voll-
ständige Adresse anzugeben. Bei den Lösun-
gen genügt die Angabe der Nummer und des
richtigen Buchstabens der Frage, z.B.: l.a,
USW.

/4zz/Zö«z«,g »zzp Prevre

Die Auflösung der Fragen wird in der August-
nummer «Der Fourier» erscheinen. Es sind
folgende Preise zu gewinnen:
1.Preis: 1 Luxus-Kugelschreiber mit Gravur,
2. Preis: 1 Briefständer,
3. Preis: 1 Buch «Geschichte der 7. Division».

Hzz/Zdr««g Per rora HprP

l.c 2. a 3. c 4. c 5. b 6. b 7. b 8. b 9. a 10. b

GCKP/ZWCT Per y4prz7-We//Eezeerèer

Aus den Einsendungen mit 10 richtigen Ant-
worten wurden folgende drei Gewinner aus-
gelost:
1. Preis (5 Falschen «Steiner-Beerli»):

Four Urs Lufi, Buchs

2. Preis (1 Büro-Butler):
Four Werner Häusermann, Frauenfeld

J.Preis (1 Münzherz):
Four Peter Fürer, Eggersriet

0 070,9 % «Der Fourier»-Leser sind in der Geschäftsleitung,
Prokuristen oder Handlungsbevollmächtigte,
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Sektion Solothurn
Präsident
Four Adler Willy, Grimmengasse 34, 4500 Solothurn

^ ^ £ P 065 22 82 10 G 065 22 16 21
Techn. Leiter
Oblt Marbet H.-P., Mittelgäustrasse 144, 4617 Gunzgen

P P 062 46 13 51
Stamm
Jeden 1. Dienstag des Monats im Restaurant Martins-
hof, Zuchwil, ab 18 Uhr

Freitag, 5. Juli, ab 18 Uhr, Schiessen im
Stand Giriz in Biberist mit anschliessendem
Höck am Grill. Das Angebot des Küchenchefs
reicht von Kotelettcn über Wurst bis hin zu
Bier gegen Durst.

Für unentwegte Sportler steht nach dem Höck
noch die Kegelbahn des Restaurant Bleichen-
berg in Biberist zur Verfügung.

/1//C.V G///C zw

Im Jahr 1939 trat unser Jubilar der noch jun-
gen Sektion Solothurn des Schweizerischen
Fourierverbandes bei. Nach den Fouriertagen
1959 in Solothurn, wo er als kompetenter
Wettkampfkommandant wirkte, wurde er zum
Ehrenmitglied ernannt.
Ende April 1981 durfte er. nach 50 Jahren
Staatsdienst, in den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. Nicht nur im Kanton Solothurn.
auch über die Grenzen hinaus, kennt man
unseren Jubilar

Kreiskommandant Oberst Adolf Ochsenbein

Sektionspräsident Willy Adler überreicht dem Jubilar
zur Erinnerung eine Hellebarde

Unserem Ehrenmitglied gebührt der beste
Dank, setzte er sich doch über lahre für das
Wohl und die Anliegen der Sektion Solothurn
ein.

Wir wünschen Oberst Ochsenbein im Ruhe-
stand gute Gesundheit und noch viele Stun-
den der Musse.

Oberst Adolf Ochsenbein Kreiskommandant, dankt
für die grosse Ehre

Sezione Ticino
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Pel Ii Adriano, 6592 S. Antonino

$5 P 092 62 21 59 U 092 62 14 84

Commissione tecnica
Cap Qm Ruffa Felice, cap Qm Ghezzi Luigi
I ten Qm Boggia Giorgio

25 aprZ/e Ra//v t/e//öVh/ V'erc/e. Anche l'edizione
1981 dell'ormai tradizionale Rally della Via
Verde ha registrato una buona affluenza di
partezipanti. Infatti, una decina di pattuglie
si sono date battaglia nella magnifica regione
del Gambarogno per riportare il titolo di
rallysta dei furieri, e oltre una trentina erano
quelli che hanno poi allungato le gambe sotto
i tavoli della Nuova Pergola di Quartino per
assaporare le delizie della tavola.

II pervorso, ben preparato dal présidente
sezionale, toccava otto punti abbinati a prove
di vario genere: dal tiro alla carabina alio
stand di Quartino si passava alla Monda di
Contone, dove si era confrontati con domande
tecniche inerenti il nostro servizio. Ci si

spostava poi alla Chiesetta della Madonna
della Neve a Magadino per contare i fami-
gerati 306 chiodi infissi nella porta principale.
Si ridiscendeva poi fino alla pista del «go-
kart», dove una vera delusione attendeva tutti
i partecipanti alla gara: i previsti giri in «go-
kart» dovevano essere soppressi poichè la
pista, bagnata da una pioggerellina insistente
e fastidiosa. risultava essere troppo viscida
e quindi pericolosa. Peccato! Sarà per un'altra
volta.
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Si entrava poi nella bellissima regione del
Gambarogno. dove ad Orgnana, davanti ad

un allegro e scoppiettante Camino, si mette-
vano alla prova le conoscenze amministrative
di ognuno. Da qui si scendeva fino a Gerra
Gambarogno (qualcuno ha pensato bene di
prenderla larga e raggiungere prima Gerra
Piano) per cercare l'Angelo macellaio, che
metteva tutti in difficoltà con la conoscenza
delle carni e consegnava a tutti la cartolina
raffigurante il magnifico luogo turistico délia
Campagnola di S. Nazzaro, dov'era situato il
penultimo punto. Qui la Luli poneva domande
di cultura generale e istradava le patluglie
verso i Monti di Fosano per sottoporsi ai

«ferri del chirurgo». con quesiti inerenti il
servizio sanitario.

Al rientro al ristarante di Quartino tutti si

dimostravano estremamentc soddisfatti del

percorso e del magnifico paesaggio, anche se

la pioggia aveva proibito di ammirare dall'
alto lo sfondo pittoresco del Verbano contor-
nato dai suoi monti a mo' di corona.

Durante il pranzo il présidente ha ringraziato
tutti i presenti per la partecipazione. In modo
particolare il présidente délia C/T centrale
dell'ASF, fur Georg Spinnler per l'attacca-
mento alla nostra sezione, e le camerate del
SCF, che con la loro presenza hanno contri-
buito alla riuscita del rally.

Ha proceduto poi alla lettura délia classifica.
che ha visto quale vincitore con un totale di
120 punti su 153 la pattuglia del I ten Boggia
e consorte, seguito dalla pattuglia dei cap
Ruffa e Ghezzi. quindi quella del ten Mondin
e SCF Schmid.

11 cap Ruffa dava lettura delle risposte esatte
dei diversi questionari, e permetteva cost a

tutti di riconoscere gli errori fatti.

Si puö senz'altro affermare che la giornata è

stata improntata alla migliore camerateria e

non è certo mancato il divertimento abbinato
a tanta allegria. Osiamo sperare che alla
prossima manifestazione altri camerati vo-
gliano partecipare per dimostrare fattivamente
il loro attaccamento alla nostra associazione.

Gefechtsmappe
Modell «Swiss Army 78», 3teiIig, aus verstärk-
tem und strapazierfähigem Kunststoff, tarn-
färbe oder schwarz 15.50

Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau
Telephon 041 84 11 06

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Bühlmann Urs. Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

tl.,.. P P 041 31 56 18 G 041 55 21 22
Techn. Leiter
Oblt Qm Steger Hanspeter, Bahnhofstr. 5, Postfach 69

6210 Sursee
^ p ^ ^ ^ ^ ^ ^ 3,5359
oder 045 21 47 91

Adressänderungen an:
Four Schaller Guido, Lindenbergstrasse 12

6331 Hünenberg

Stamm Luzern
Dienstag, 7. Juli, 20.15 Uhr, Hotel Rothaus, Kloster-
Strasse 4, Luzern

Stamm Zug
Dienstag. 21. Juli, 20.15 Uhr, Hotel Guggital, Zuger-
bergstrasse, Zug

® AW/vwV

Samstag. 20. (uni, 9-12 und 13.30- 18 Uhr,
Pistolenschiessen 50 m, Schießstand Zihlniatt,
Einzelwettschiessen

Donnerstag, 2. luli. 17.30-19 Uhr, Pistolen-
schiessen 50 m. Schießstand Waldegg, Bundes-

Programm, LPK, Training

Bi'jad» po« 0/wj/ Fw«z KeweM«g. Am 5. Mai
(unserem Stamm-Tag) hatten wir die Ehre,
unseren Instruktionschef. Oberst Franz Kes-

seiring, zu begrüssen. Diese besondere Refe-

renz konnte nicht weniger als 38 interessierte
Zuhörer ins Rothaus Luzern locken. Trotz
des nicht sehr aktuellen Themas «Der Ver-

sorgungszug» wusste Oberst Kesselring einige
interessante Neuigkeiten an den Mann zu
bringen. Der Versorgungsz.ug ist in der Tat
noch ein Sorgenkind unserer Armee. Obwohl
dieser nun ab 1.1.81 reglcmentarisch fest-
gehalten ist. ist die Ausbildung der Versor-
gungsleute noch nicht vollkommen. Sinnvolle
Ausbildung ist somit innerhalb des Bat wich-
tiger denn je. Anhand von interessanten Bei-
spielen wurde es einem jeden Zuhörer klar,
wie wichtig die Versorgung nach dem Leit-
satz ist: «Ohne Versorgung von Verpflegung,
Betriebsstoff, Munition, Post, Material kann
man keinen Krieg gewinnen.» Sehr viele
Schwierigkeiten und Priktionen können durch
seriöse Ausbildung verhindert werden: doch
sie soll realistisch sein. Eine gute Versorgung
will auch geplant sein, denn Gewicht und
Volumen spielen dabei eine nicht unwichtige
Rolle.

Anschliessend konnte uns der instruktions-
chef der Vsg Trp auch über die Neuheiten
und Änderungen in der Pourierschule Aus-
kunft geben. Das neue Konzept verspricht
ein sehr intensives und anspruchsvolles Schul-
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Programm. Nach seinen Ausführungen ist
bereits die erste Schule nach den neuen Leit-
linien sehr gut über die Runde gegangen. Bei

geselliger Fröhlichkeit am Stammtisch endete
dieser unvergessiiche Abend mit Oberst
Kesselring.

R<«/to«r row 16. Ah«. Leider etwas weniger
Erfreuliches ist von dieser Radtour zu berich-
ten. Am Samstag, 16. Mai, hätte bei herr-
lichem Frühlingswetter eine Radtour statt-
finden sollen. Unsere beiden technischen Lei-
ter haben in besonders grosser Arbeit eine
sehr schöne, abwechslungsreiche und unter-
haltsame Velotour vorbereitet. Wie man aus
dem zweiten Satz lesen kann, hätte diese
Tour stattfinden sollen. Abgesagt werden
musste sie schliesslich mangels Beteiligung.
Also viel Mühe und geopferte Freizeit für
die technischen Leiter umsonst. Begreiflich,
dass Ihnen die Lust auf organisieren von
weiteren Veranstaltungen vergeht. Hoffent-
lieh dürfen sie nach den Sommerferien, wenn
die nächste Veranstaltung auf dem Programm
steht, wieder mehr Aktive begrüssen!

Sektion Zürich
Präsident
Four Weissenberger Albert, Lättenstrasse 17

8224 Löhningen
^

<25 P 053 7 26 18 G 053 4 74 21
Tecnn. Leiter
Hptm Matthias Fürer, Seefeldstrasse 251, 8008 Zürich

0 P 01 55 46 23 G 01 223 21 21

Adressänderungen an:
Four Würgler Christian, Limmattalstr. 127, 8049 Zürich

55 P 01 56 00 22 G 01 52 66 55

Stamm Zürich
Jeden ersten Montag im Monat, Bierhalle Kropf beim
Paradeplatz. 18 — 19.30 Uhr

Technische Kommission

BerwcE c/m /'« Zwn'cB. Am kom-
menden 25. Juni findet ein Besuch des Zür-
eher Engrosmarktes statt. Alle, die sich noch
nicht angemeldet haben und Interesse für
diese Besichtigung haben, sollen sich sofort
melden bei:

Fürer Matthias, Seefeldstr. 251, 8008 Zürich.
Telefon G 01 223 2121 P 01 55 46 23

Das Programm ersehen Sie aus dem Mai-
Fourier.

Z/brBemcBe Mit der Sta-

tutenänderung per 1.1.81, die unter anderem
die Erweiterung des Verwaltungskomitees
hatte, ist der Schweizerische Fourierverband,

Sektion Zürich, durch seinen Präsidenten im
Verwaltungskomitee vertreten. Über Sinn und
Zweck orientiert Sie nachstehender Auszug
aus den Statuten:

§ 1

Die Zürcherische Winkelriedstiftung bezweckt
die Äuffnung eines Fonds, um
a) zürcherische Angehörige der Armee, des

Zivilschutzes und anderer der Gesamt-
Verteidigung dienenden Institutionen, wel-
che im Instruktions- oder Aktivdienst er-
krankten oder verunglückten und dadurch
in Notlage gerieten, oder die durch ihre
Dienstleistung sonstwie vorübergehend
oder dauernd in Bedrängnis kamen, zu
unterstützen, wobei die Hilfe im Todesfall
auch den hinterbliebenen nächsten Ange-
hörigen gewährt werden kann:

b) die Wehrtüchtigkeit und Wehrbereitschaft
durch finanzielle Beiträge an zürcherische,
natürliche oder juristische Personen zu
fördern.

Als «zürcherisch» gelten in der Regel natür-
liehe Personen, die eine der folgenden Vor-
aussetzungen erfüllen:

- Wohnsitz im Kanton Zürich im Zeitpunkt
des Eintrittes der Unterstützungsursache

- kantonalzürcherisches Bürgerrecht

- Einteilung oder Dienstleistung in einer der
zürcherischen Militärdirektion kontroll-
massig unterstellten Einheit.

Bei juristischen Personen ist Sitz im Kanton
Zürich Voraussetzung.

§ 3

Die Stiftung steht unter dem Patronat der
Offiziersgesellschaft des Kantons Zürich.
Diese ist dafür verantwortlich, dass die Win-
kelriedstiftung ihrem Zwecke nicht entfrem-
det wird.

§ 4

Die Geschäfte der Winkelriedstiftung werden
vom Verwaltungskomitee geführt. Dieses be-

steht aus 9 Mitgliedern, nämlich:

- einem vom Regierungsrat zu bestimmen-
den Mitglied

- vier von der Offiziersgesellschaft des Kan-
tons Zürich

- zwei vom Kantonalen UOV Zürich und
Schaffhausen

- einem vom Schweizerischen Feldweibelver-
band, Sektion Zürich

- einem vom Schweizerischen Fourierverband,
Sektion Zürich
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Regionalgruppe Biilach
Obmann
Four Bohnet Harry, Postfach 2178, 8023 Zürich

0 P 01 311 37 81
Stamm
Jeden zweiten Dienstag im Monat, 20 Uhr,
hof Rathausstube in Bülach

im Gast-

Häusermann

Ortsgruppe Schaffhausen
Obmann
Four Schwaninger Werner, Lättenstrasse 22,
8224 Löhningen £5 P 053 7 24 61 G 053 8 02 46

Stamm
Jeden 1. Donnerstag im Monat, im Restaurant Hotel
Bahnhof, Schaffhausen, ab 20 Uhr

A Nà'ctee

Donnerstag, 2. Juli, Abend Wanderung, Be-

Sammlung 18 Uhr beim Hotel Restaurant
Bahnhof, bei schlechter Witterung Stamm
ab 20 Uhr

Pistolensektion
Obmann
Four Müller Hannes, Staldenstr. 292, 8965 Berikon AG

P 057 5 26 06
Adressanderungen an:
Müller Ernst, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

L77-P/-5c/;/>.h£'h,- An 18 Übungen wurde im
Stand Probstei das Luftpistolenschiesstraining
1980/81 durchgeführt und an Resultaten
erzielt:
S RPV- Einzelwettkampf :

1. Gerold Glatz, 2. Hannes Müller, 3. Fritz
Reiter

SRPV-dezentr. LP-Match:
I.Gerold Glatz, 2. Fritz Reiter. 5. Walter
Blattmann

PSS-Feldstich:
1, Hannes Müller, 2. Fritz Reiter, 3. Ernst
Müller
PSS-f,P Sektionsmeisterschaft:
I.Fritz Reiter (LP-Sektionsmeister), 2. Albert
Cretin, 3. Walter Blattmann

Nach den Winterschiessen in Pfäffikon und
Oerlikon fand bereits das PA/o/ew-

statt, an welchem unsere
Gruppe mit 532 Punkten im 12. Rang von
92 Gruppen rangiert wurde. Alle 5 Gruppen-
schützen haben die Kranzauszeichnung er-
reicht und mit 108 Punkten konnte Fritz
Reiter den Gruppenpreis in Empfang nehmen.

ReppAfF/tf/rc/Arae« 19SI. Seit dem die schöne
Schiessanlage in der Gemeinde Dietikon im
westlichsten Zipfel auf Zürcher Boden liegt,
wird jährlich im Reppischtal auch für die
kurze Distanz geschossen. Unsere Sektions-
beteiligung mit 18 Schützen ist erfolgreich

Lebensmittel

Im Auftrage einer bedeutenden Produktions-
gesellschaft für Lebensmittel suchen wir den

Junior-Verkaufsmanager
(nur Grossabnehmer)

für die persönliche Bearbeitung einer be-

schränkten Anzahl von Grossabnehmern, die
sehr hohe Anforderungen an ihren Gesprächs-
partner stellen.

Wenn Sie einige Jahre Verkaufserfahrung
haben und über eine sehr gute Schul- und

Weiterbildung verfügen und u. a. bereit sind,
sich überdurchschnittlich zu engagieren, dann
ist Ihnen eine rasche Karriere in einem der
erfolgreichsten Unternehmen der Schweiz
praktisch gewiss.

Idealer Wohnort: Grossraum Murten-Payerne.
Mündliche Französischkenntnisse erwünscht.

Erkundigen Sie sich bitte weiter in Kurzform
unter Kennziffer 6821. Unser Haus garantiert
volle Diskretion nach allen Seiten.

Häusermann + Co AG
Wirtschafts- und Unternehmensberatung
Geschäftsbereich <Personal>

3007 Bern, Eigerplatz 2
Telefon 031-45 21 51
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im 6. Rang von 36 Sektionen ausgefallen, mit
einem Durchschnitt von 92,190 Punkten.
S Kranzschützen von 9 Pflichtresultaten.
Höchste Einzelauszeichnungen: Fritz Reiter
96 Punkte, Marcel Rohrer und Hannes Müller
je 94 und Edi Bader 90.

/« D/t'/si/or/. Ein 16 Schüsse
umfassendes Programm wurde auf die B-

Scheibe abgefeuert. Zwei, drei und fünf
Schüsse absolvierte man in je einer Minute
auf die 5er Wertung und 6 Schüsse Serie-
fetter in einer Minute wertete man auf der
10er Scheibe. Unsere Gruppe «Gmüeshänd-
1er» war sehr erfolgreich und figuriert von
48 Gruppen im 2. Rang hinter der Sieger-
gruppe von Btilach.
Die Einzelrangliste wird denn auch vom
Tagessieger und unserem 1. Schützenmeister
Fritz Reiter mit 105 Punkten angeführt. 105
Punkte erreichte Hannes Müller, Albert Cretin
99, Kurt Hunziker 98 und Piergiorgio Marli-
netti 96. alle mit Kranzauszeichnung.

Pis/nto/rfi/jcfajro 795/ :

Samstag, 20. Juni, 8- 12 Uhr, 14- 17.50 Uhr
Sonntag, 21. Juni, 8- 12 Uhr

Schießstand Höngg. Jeder hellgrüne Funk-
tionär macht mit!

Für ein wachsendes Industrieunterneh-
men mit 450 Beschäftigten suche ich
den künftigen

FINANZCHEF
Vorzugsweise einen Betriebswirtschafter
oder dipl. Buchhalter

Erwartet werden:
Kenntnisse des modernen Rechnungs-
wesen und Controlling
Erfahrung mit EDV

Für einen dynamischen Bewerber mit
integerem Charakter ist dies eine Posi-
tion mit interessanten Entwicklungsmög-
lichkeiten.

Interessenten senden Ihre Unterlagen an

Dr.Theo TOGGWEILER
Unternehmens- und Personalberatung

Personalschulung

Hönggerstrasse 142 8037 Zürich

vs-annoncen, Anzeigenleitung «Der Fourier»

INSERTIONSTARIF
Anzeigen schwarz / weiss Format ',/i Seite 126 x 193 mm Fr. 720.—

'/2 Seite 126 X 95
60 X 193

mm
mm

Fr. 390.—

74 Seite 126 X 45
60 X 95

mm
mm

Fr. 210 —

Y3 Seite 60 X 45 mm Fr. 125.—

Spezialplazierungen 2. und 3. Umschlagseite 126 X 193
4. Umschlagseite 126 X 193

mm
mm

Fr.

Fr.
850 —
950.—

Wiederholungsrabatte 3-5 X 5 7o, 6-11 X 10%, 12 X 20 %

Beilagen plus Porto und Einsteckkosten Fr. 1400.—

Farbzuschlag je bunte Farbe und Auszüge Fr. 370.—

Technische Daten Format 175 X 250 mm
Satzspiegel 126 X 193 mm
Druckverfahren Buchdruck
Druckunterlagen Klisches (keine Matern)
max. Raster 48er

Inseratenregie Vogt-Schild AG, vs-annoncen
Postfach, Kanzleistrasse 80, 8026 Zürich
Telephon 01 242 68 68
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